
Vberdcn Lobgesang.Ein schöne tröstliche LerchpredüwLuce. r.vber den Lobg^sang Enmco
" xc

/ ris des Alten / tXuncdrmitris ßr
genarrt. wsS RGeliebrm in dem Herrn/ Es de,

'
weiset derheiltzeGeist/im sp* psaln f«tDamvs/das wir alle beide jung vnd alt . streich vnd arme / sterblichsind/ vnd end - »nlieh einmal des zeitlichen Todes sterbet d,

MÜsteN/Spricht/ ()niseft homoquiuiuei llcjSc non uid^jjitmortem. Das ist/ wo ist je<mand der da lebt / vnd den Tobt nicht fe^ tciHe/Dnd Gymch 14 * Es rstdcr alt bnnd / st
dumuststcrbkN . ,

Auffdas wir solche wort destervleistr yger bedencken- vnsir sterblichkeit vnd letz bt]res endebester tiefferzu herrzen fürcn dar chjdurch von Sünden abzustehen beweget / Pvnd zur waren Christlichen busse bester ^forderlicher eylen mochten ■Hak vns derhebe Gott hieneben auch / auff diesen ea/
ge/an vnsern lieben Schwesterlein ? (Soer gnedigllch auss diesem mühcftligem
jammerrhal abgesordere ) abermal ein
augenscheurlich Exempe ! förferzen wöl/
lerr ^ Damit doch die Sjchere/Geitzige/

vnd



Simconis.
vnd Epr

'curisck« welk /den « erckenglitUF
^

^
£>ete (wie Christus ‘Jofpan + io*zu den »er*

stockten Juden sage ) wo sonst sie je dm
woreennicht glauben geben wolte.

)sVerl wir dennnach Gottes willen/zn

M jamcn versamlet / vnstr gedachtes liebes
schwesierlein/nach Christlicher ordnung

^ r >nd gebrauch ehrlich zur erden zubester*

^ een/ Sollet jrwiffen/das solches fürneni
;ueC Lichen vmb dreier vrsach wltte geftdichr/
l

'
p die da reche vnd Christlich sind/vnd von

■fa den Papistrschcn missbreuchen/so sie mit

M jtm Coden halten/ weitabgeschieden.
Erstltch/daswiraldadiese verstorbne

jjji ^ ungftawe Elisabeth / für vnseren glau*
■fä densgenossen/vnd Mitglied am Geistlj*

che lerbe/ welchs Christus einiges Haupt
Lst /^halten vnd bekennen / Sie derhalben
auch bülich beide/wieim leben/alsoauch
tm eode lieben / vnd durch dieselbige lie*
be/wie Syrachamzs . vnddecalte Lobi*
as in seinem Buch ^ . Leren/ehrlich zum
grab / als zu -rem lieblichen schlaffbett*
Lein beleiten / vnd alsozur erden bestetten
helffen.
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Vber den lobgesang.
- Zum andern/das wir mich hie mit die/

sem werck/den iu Arricllel vnsers heilig
gen Christlichen glaubens da wir jagen/
Ich glaub rin austerstehungdes fleijch/
es oder der eode frey öffentlich bckenWe/
vnd gar nichts zweifeln / ob wol dieser ge
genwercigevnd hernach vnscraller lcrbe/
in der erden verwesen / vnd jr gantz wider
gleich werde wird/Gene . z. tt % dennoch
alle gewiss am Jüngsten tage / von der
Erden wider auffcrstchn / vnd dennwie
Hiob am i p.sagt/mit vnserer haut vmb/
geben/auch in vnscrem fleisch Gott scha/
wcn/vnd vns also mrtM frewen/ das sol
cbe freide niemcrmchr von vns sol auffge
hebt werden Johanns.

Zum dritten / daswir
selbst nutz machen soÜm/
beide durch ein Christlich
aus Gorces More/vnd anst
den Leich / vnrerwrstnwerde
hch on verzug/auff solche wei
zu machen / denn wir auch a
den zeitlichenrode/ aus diesem
hmscherden müfsen/wie auch V0U

SBo

solch 6
rr

Daher dennder Prediger ®

1

1
r/J

spnche



Stmeorirs.
^ .spnckt/Es ist besser ins klaghauss ge^
hen/deu in das trinckhaus/in jene ist das
ende aller menfckcn vnd der lebendigenU
merszuhertze / ^Zaalso zuheryS/das der
gläubige die Leick nickt anders ansthev
denn wiejnbcdauckt/Siezujmespreck/
>dihi hcri , 8c tibi hodie , Das ist / gestern
wäre es an mir / heut ists an dir/G ^r . zs.

Go wirdenn gewiss wissen / das ja die
erfarnng / den trewwarnenden Spruck
G .2Lugustini bestcttiget / das wir mckrs
gewisters haben / dennden Tode / vnd
dock) mckts vngewissers denn die stunde
des Todes / wollen wir ein kurye vnter/
riebt aufs Gottes Work anhören / vnd
daraus lernen/wofür wir endlick den zeit
licken Todt halten / vnd dennauck mit
begirlicken freiden willig annemesollen.

Der Text aus dem andern Cap . Luce/
lautet also / Simeon derAlte / Als er zi»
Hierusalem im Tempel / da« liebekindlin
Jesus an stinen armen hette/Sprack er.

Jp ( tr nun leffefiu deinen Wiener im
rede faren/wie du gesagt hast , 4Bcfi mei-
augenhaben deinen Heilandgeschen/

elchldubereittkhastfur allen vökckern.
A f Ern
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Dbcrdcn Lobgesang.
' I

Ein Liecht zu erleuchten die herven/vnd ,
- um preise deines velcks Israel . i

Damit wir diesen Teyeauffdrssmal / I
kärtzlich handlen / vnd auffs einfcltigst <
möck>een verstehen Lernen / wöllcn wir jn |

* in diese volgende dreystückim vnterschid 1
lichtherlen.

Erstlich wollen wir anzeigen /wer enh \
lici) dieser Simeon gewesen/vnd wie weit N
vns das zu wissen gut fty . ^

Zum andern/ wre er sieb willig vil mit r
freudcn in den zeitlichen Tode gegeben / Jj
was jn darzu verursacht/vnd das wir jm ^\
such Nachfolgen söllen . I

Zum dritten / was evfAr ein schöne beck \
kcnenus von dem lieben kindlein ^ esus }
gechan/die wir jm auch gar vleijstg abler c
nen sollen. X)nd denn wollen wir mit der J
gedechenuS vnsers lieben Verschiener» ^
Gchwcsterlein beschliffen. ,

Vom erstenstück.
Grmcon gewesen sty.

Geliebten / Es st f̂ nu der liebe Altck
^Huarrer Simeon / seinem eusserlichen»
hrande nach gewesenwer er wölle / da stack

gen
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